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Europa konnte nach dem Ende des 
Kalten Kriegs von einer Friedensdividen-
de profitieren. Diese Dividende basierte 
auf einer Sicherheitsarchitektur, welche 
die USA bereitstellten. Spätestens seit 
der ersten Amtszeit von Donald Trump 
ist die langfristige Verlässlichkeit der 
USA als Sicherheitsgarant für Europa 
zunehmend unsicher. In seinem Vortrag 
wird Eric Gujer die aktuelle politische 
Lage in den USA analysieren, einen Blick 
auf die Präsidentschaftswahlen werfen 
und ihre Auswirkungen auf Europa und 
die Schweiz beleuchten.

Eric Gujer, geboren 1962 in Zürich, zählt 
zu den herausragendsten Journalisten 
im deutschsprachigen Raum. Seine 
Leitartikel auf dem «Deckel» (Frontseite) 
der NZZ sind legendär. Seit 2015 ist er 
Chefredakteur der Neuen Zürcher 
Zeitung («NZZ»). Davor leitete er die 
Auslandsredaktion der NZZ, in der er 
bereits seit 2008 tätig war. Für seine 
journalistischen Leistungen wurde er 
2022 mit dem renommierten Ludwig-
Börne-Preis ausgezeichnet.
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